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1. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung der Kleinen Propheten, mit 7208] 

beginnend, wöchentlich 4stündig, Montag mit Donnerstag von 

9- 10 Uhr (privatim); 2) Exegetischer Übungskurs, wöchentlich 

2stündig, in noch zu bestimmenden Stunden (gratis.) 

Prof, Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, besonders Eherecht, wöchentlich 

45Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 3--4 und Samstag von 

8--9 Uhr (privatim); 2) Patrologie nebst Lektüre von Väter- 

Schriften, wöchentlich 2 stündig, Montag und Dienstag von 

11--12 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Moraltheologie, wöchentlich 5 Stündig, Mon- 

tag mit Freitag von 7--8 Uhr (privatim); 2) Pastoral, wöchent- 

lich 2 stündig, Mittwoch, Donnerstag von 11--12 Uhr (privatim) 

3) Homiletik, wöchentlich 2 Sstündig, Montag, Dienstag, von 

11--12 Uhr (gratis); 4) Homiletiseches Seminar, wöchentlich 

2 Stündig, a) Unterkurs, Samstag von 7--8 Uhr; Ὁ) Oberkurs, 

Samstag von 11--12 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Schell: 1) Apologetik IV. Teil, Apologie der Gottheit 

Christi aus inneren Gründen, S0wie Beweis der Kirche und des 

Katholiziemus, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 

8-9 Uhr (privatim); 2) Kritisehe Besprechung moderner wissen- 

Schaftlicher Gegner des Christentums: Ed. v. Hartmanns An- 

griff vom metaphysischen und sittlichen Standpunkt (PhiloSophie 

des Unbewussten und Phänomenologie des Sittlichen Bewusst- 

Seins) wöchentlich 1 stündig, Samstag von 9--10 (publice).
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Prof. Pr. Abert: 1) Dogmatik IV. Teil: Von der Gnade und von 

den Sakramenten, wöchentlich 6 stündig, Montag mit Samstag 

von 10-- 11 Uhr (privatim); 2) Von der heiligen Eucharistie, 

wöchentlich Zstündig, Montag und Mittwoch von 2-3 Uhr 

(publice). 

Prof. Dr. Ehrhard: 1) KirchengesSchichte des Mittelalters I. Teil. 

wöchentlich 4 stündig, Mittwoch mit Samstag von 11--12' Uhr 

(privatim); 2) Kirchenhistorische Übungen mit spezieller Berück- 

Sichtigung der kirchenhistorischen Hilfs wisSenschaſten, wöchent- 

lich 2 Stündig, Montag, von 3*/4--42/4 Uhr (privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Weber: 1) Erklärung der beiden Thesgalonicherbriefe, 

wöchentlich 4stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr 

(privatim); 2) Exegetische Übungen, wöchentlich 1-2Sstündig, 
Freitag von 9--10 Uhr und eventuell Samstag von 8--9 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Braun: 1) Lektüre von Ibn at-Tiktakas Geschichte der 

Chalifen, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Mittwoch von 

2--3 Uhr (privatim); 2) Erklärung des äthiopischen Henoch- 

buches, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 

4--5 Uhr (privatim); 3) Ausgewählte syriSche Martyrerakten, 

wöchentlich 1 stündig, Freitag von 2--3 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Stahl: 1) PhiloSophische Propädeutik, wöchentlich 4--5- 

Stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch von 2--3 und in weiteren 

noch zu bestimmenden Stunden (privatim); 2) Lektüre des 

1]. Thomas von Aquino, in einer noch zu bestimmenden Stunde 

(privatim Sed gratis). 

11. Rechts- und StaatswisSenschaftliche Fakultät. 

Prof. Dr. von Burckhard: !) Institutionen and römische Rechts- 

geschichte, wöchentlich 10stündig, Montag mit Freitag von 

8 -- 10 Uhr (privatim); 2) Pandekten II. Teil (Familien- und 

Erbrecht, wöchentlich 5 sStündig, Montag mit Freitag von 12 bis
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1 Uhr (privatim); 3) Das Obligationenrecht des bürgerlichen 

Gesetzbuches, 2 Stündig, Samstag von 9--11 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. G. Schanz: 1) Nationalökonomie, Spezieller Teil (Agrar-, 

Gewerbe-, Handelspolitik mit Einschluss der Nationalökonomie 

der Verkehrsmittel) wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag 

von 8--9 Uhr (privatim); 2) Statistik als Einleitung in die 

Sociologie, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

Freitag von 10 -- 11 Uhr (privatim); 3) Staatswirtschaftliches 

Seminar, Mittwoch 11--12 Uhr (gratis). 

Prof, Geh. Justiz-Rat Dr. Schollmeyer: 1) Deutscher Civilprozess 

mit Ausnahme der Zwangsvollstreckung, wöchentlich 7 Stündig, 

Montag mit Freitag von 10--11 Uhr, Samstag von 7--9 Uhr 

(privatim); 2) Zwangsvollstreckung und Konkurs, wöchentlich 

3sStündig, Dienstag mit Donnerstag von 11-12 Uhr (privatim); 

3) Das Sachenrecht des bürgerlichen Gesetzbuches, wöchentlich 

2stündig, Montag und Freitag von 11--12 Uhr (privatim). 

Prof, Dr. Mayer: 1) Deutsches Privatrecht, wöchentlich 6 Stündig, 

Montag mit Freitag von 4-5, Montag von 5--6 Uhr (privatim); 

2) Erbrecht, wöchentlich 1stündig, Dienstag von 5--6 Uhr 

(publice); 3) Deutsche Rechtsgeschichte, wöchentlich 6 Stündig, 

Montag mit Samstag 8--9 Uhr (privatim). 

Prof, Dr. Qetker: 1) Strafrecht, Spezieller Teil mit Einschluss 

des bayerischen Partikularstrafrechtes, wöchentlich 4Stündig, 

Montag bis Donnerstag von 3--4 Uhr (privatim); 2) Strafrechts- 

praktikum, wöchentlich 2stündig, Samstag von 11-- 1 Uhr (pri- 

vatisSime); 3) Strafprozesspraktikum, wöchentlich 2 Stündig, Mitt- 

woch von 5--7 Uhr nachmittags (privatisSime). 

Prof. Dr. Meurer: Rechtsphilosophie, wöchentlich 4stündig, Mon- 

tag mit Dounerstag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Völkerrecht, 

wöchentlich 4Stündig, Montag mit Dounerstag von 12--1 Uhr 

(privatim); 3) Übungen im bayerischen Staatskirchenrecht, wöchent- 

lich 2stündig, Freitag voy 8--- Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Piloty: Verwaltungsrecht, wöchentlich 6 Stündig, Montag 

mit Samstag von 9---10 Uhr (privatim).
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Privatdocent Dr. von Heckel: Nationalökonomie (Allgemeiner Teil, 

einschliesslich der Lehren von Geld-, Kredit- und Bankwesen), 

wöchentlich 5Sstündig, Montag mit Freitag von 11--12 Uhr 

(privatim). 

Privatdocent Dr. Knapp: 1) Reichspressrecht, wöchentlich 1 Sstündig, 

Montag von 6--7 Uhr (privatim); 2) Gefängniskunde, wöchent- 

lich 1Stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr (publice). 

LIT. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen, 11. Teil 

2. Hälfte: Nervensystem, Montag und Freitag von 12--1 Uhr und 

Samstag von 11--1 Uhr (privatim); 2) leitet derSelbe die Arbeiten 

im Institute für Mikroskopie, Embryologie und vergleicheude 

Anatomie gemeinschaftich mit dem Privatdocent und ProSektor 

Dr. Sobotta (gratis). 

Prof. Geh. Rat Dr. Fick: 1) Spezielle PhySiologie des Menschen 

(animalisSche Funktionen), wöchentlich 5mal, Montag mit Freitag 

von 10--11 Uhr (privatim); 2) Physiologische UnterSuchungen 

(privatisSime und gratis); 3) Physiologisch- chemische Übungen 

in Gemeingehaft mit Dr. Gürber (privatisSime). 

Prof, Hofrat Dr. von Rindfleisch: 1) Pathologische Anatomie, täglich 

(ausser Mittwoch) von 11--12 Uhr (privatim); 2) Obduktions- 

und Demonstrationskurs, täglich (ausser Mittwoch) von 12--1 Uhr 

(privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Schönborn: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 

91/2--11 Uhr (privatim); 2) Chirurgischer Operationskurs, Mon- 

tag, Dienstag, Domnerstag von 4--7 Uhr, Freitag von 4 bis 

6 Uhr (privatisSime); 8) Klinische ViSite, Samstag von 11--- 12 Uhr 

(privatissSime und gratis).
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Prof. Dr. von Leube: 1) Medizinische Klinik, täglich von 8-- 9!/2 

Uhr (privatim); 2) Arbeiten im Laboratorium der medizinischen 

Klinik (privatissime und gratis); 3) KliniSche Vizite, Mittwoch 

früh von 7--8 Uhr (privatisszime und gratis). 

Prof. Dr. von Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11---12 Uhr 

(privatim); 2) Systematische Darstellung der Krankheiten des 

äusgeren und inneren Auges (mit pathologisch - anatomischen 

Demonstrationen) wöchentlich 3mal, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 7--8 Uhr morgens (privatim); 3) Augenoperations- 

kurs, Dienstag und Donnersfag von 4---6 Uhr (privatisSime); 

4) Arbeiten im Laboratorium der Klinik (privatissime und gratis). 

Prof. Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich - gynäkologische Klinik, 

wöchentlich 5 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag von 12--- 1 Uhr. 

Mittwoch und Samstag von 11--12 Uhr, zweimal Unterzuchungs- 

Stunden, Dienstag und Freitag von 11-- 12 Uhr (privatim); 

2) Spezielle Geburtshilfe 4 Stündig; Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 5-6 Uhr (privatim), 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel - und Arzneiverordnungslehre, 

Dmal wöchentlich, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

6--7 und Mittwoch von 11 --12 Uhr (privatim); 2) Ergänzungen 

zur Arzneimittellehre, 2stündig (gratis); 3) Anleitung zu eigenen 

Arbeiten im pharmakologischen Institut (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene, ἢ, Teil (mit besonderer Berück- 

Sichtigung der Schutzimpfungen), unabhäugig vom 1. Teil, wöchent- 

lich 4stündig, 3mal von 3-4 und Samstag 7--8 Uhr (privatim); 

2) Hygienische Exkursionen, alle 14 Tage zur Ergänzung der 

Vorlesung (gratis); 3) Bakteriologischer Kurs, wöchentlich 4Stün- 

dig (ὦ Kurse, Dauer eines jeden 6 Wochen) (privatisSime) ; 

4) Arbeiten im hygienischen Laboratorium für Vorgerücktere 

(privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Rieger: 1) Psychiatrische Klinik, wöchentlich 5 sStündig, 

Montag mit Freitag von 3-4 Uhr (privatim); 2) Übungen und
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Demonstrationen für die Hörer der Klinik, täglich oach der 

Vorlesung (privatisgime und gratis). 

Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Sektionen, je nach Anfall der- 
Selben (privatissSime und gratis); 2) Gerichtliche Medizin für 

Juristen, Mittwoch von 2--3 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Riedinger: 1) Chirurgie, II. Teil, Spezielle chirurgische 

Pathologie und Therapie, wöchentlich 4stündig, Montag, Mitt- 

woch und Freitag von 3-4 Uhr, Dienstag von 4--5 Uhr (pri- 

vatim); 2) Klinisch-diagnostischer Kurs (chirurgische Propädeutik), 

wöchentlich 3 Stündig, Dienstag, Donnerztag und Samstag von 

3--4 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik, täglich von 

12-1 Uhr (privatim); 2) Kursus der kliniSchen UnterSuchungs- 

methoden (vorwiegend Perkussion und Auskultation), für An- 

fänger und Geübtere, wöchentlich Zwal um 6 bezw. 7 Uhr 

(privatisSime); 3) Κα δὰ der Impftechnik (privatim). 

Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten und prak- 

tische Übungen im Untersuchen des Ohres, wöchentlich 4 sStündig, 

von 4-6 Uhr (privatim); 2) Operationgübungen an der Leiche, 

2mal wöchentlich (gratis), 

Prof. Dr. Schultze: 1) Anatomie des Menschen, II. Teil, 1. Hälfte: 

GefässsSystem und SinneSorgane, wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 

2) Topographische Anatomie, wöchentlich 3stündig, Montag, 

Mittwoch, Donnerstag von 3--4 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Helfreich: 1) Geschichte der Medizin, wöchentlich 

2mal (publice); 2) Theoretisch - praktischer Kurs der Ophthal- 

moSKkopie, wöchentlich 2 mal (privatisSime). 

Prof. Dr. Hoffa: 1) Lehre von den Frakturen und Luxationen 

mit Übungen im Anlegen von Verbänden, wöchentlich 2stündig 

(privatisSime); 2) Die wichtigsten Kapitel der orthopädischen 

Chirurgie ! Stündig (publice); 3) Über Unfallverletzungen und ihre 

Folgen, wöchentlich 1s8tündig (publice).
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Privatdocent Hofrat Dr. Rosenberger : 1) Instrumenten- und Ver- 
bandlehre mit praktischen Übungen und Vorträgen über Frak- 

turen und Luxationen, Sowie feldärztliche Improvisgationstechnik, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und Samstag von 2-3 Uhr 

(privatisSime); 2) Theoretisch - praktischer Kurs der Chirurgie 

(privatisSime). 

Privatdocent Dr. Nieberding, Professor der Hebammenschule: 1) Ge- 
burtzbilflicher Operationskurs, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit 

Freitag von 6 -7 Uhr (privatissime); 2) Diaguostisch-therapeuti- 

Scher Kurs der Gynäkologie, Moutag, Mittwoch, Freitag von 

3-4 Uhr (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Seifert: 1) Kurs der Rhino3Skopie und Laryngo- 

Skopie (privatisSime); 2) Syphilidoklinik, wöchentlich 3 Stündig, 

Dienstag und Dounerstag von 2--3 Uhr und Samstag von 2 bis 

3 Uhr mit klinischen Übungen für die Praktikanten (privatim); 

3) Die gonorrhoischen Erkrankungen, Wöchentlich 1 stündig 

(publice). 

Privatdocent Dr. Richard Geigel: 1) Medizinische Akustik, wöchent- 

lich 1stündig (publice); 2) Specielle Pathologie und Therapie: 

Respirations- und GCirculationsapparat, Infectionskrankheiten, 

Seuchenlehre, wöchentlich 4 Stündig (privatim). 

Privatdocent Stabsarzt Dr. Heim: Die Lehre von den Infektions- 

krankheiten, allgemeiner Teil, 1 ma] wöchentlich (publice); 2) Über 

perzönliche Hygiene 3 mal wöchentlich (privatim). 

Privatdocent Dr. Schenck: PhySiologisches Praktikum, wöchent- 

lich 2 mal 2stündig (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Bach: Augenspiegelkurs, wöchentlich ὃ stündig, 

Gruppe für Anfänger und Geübtere (privatissime). 

Privatdocent Dr. Arens: Repetitorium der gesamten Hygiene 

wöchentlich 3 mal (privatim). | 
Privatdocent Dr. von Franque: Wochenbetterkrankungen, wöchent- 

lich 1 Stündig (publice). 

Privatdocent ProSektor Dr. Heidenhain: Knochen- und Bäuderlehre 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei- 

tag von 10--11 Uhr (privatim).
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Privatdocent Dr. Riese: 1) AntiSepsis und ASepsis nebst Verband- 

lehre mit praktischen Übungen, wöchentlich 2stündig (privatim). 

Privatdocent Dr. Berten: 1) Klinik der Zahn- und Mundkrankheiten 

Montag mit Samstag von 12--1 Uhr (privatim); 2) Füllen der 

Zähne, mit praktischen Übungen Montag mit Samstag von 

2--3 Uhr (privatisSime); 3) Arbeiten im zahntechnischen Labo- 

ratorium, täglich von 9--6 Uhr (privatissime); 4) Pathologie 

und Therapie der Zahn- und Mundkrankbeiten, 3 Stündig Dienstag, 

Donnerstag und Samstag von 8-9 Uhr (privatim); 5) Aus- 

gewählte Kapitel des Zahnersatzes und zahnärztliches Kolloquium 

Montag von 8-9 Uhr (publice). 

Privatdocent ProSektor Dr. Sobotta: 1) Mikroskopischer Kurs in 

der normalen Gewebelehre, wöchentlich 2mal 2stündig, Dienstag 

und Freitag von 2 -- 4 Uhr (privatisSime); 2) Entwickelungs- 

geschichte des Menschen und der Wirbeltiere, wöchentlich 4 Stündig 

(privatim); 3) Entwickelungsgeschichtliche Übungen, wöchentlich 

2 Stündig (privatisSime, für Hörer der Entwickelungsgeschichtlichen 

VorleSung gratis); 4) Mikrophotographisches Praktikum wöchentlich 

3 Stündig, Samstlag nachmittags von 3--6 Uhr (privatiesime). 

Privatdocent Dr. Müller: Kursus der PerkusSion und Auskultation, 

wöchentlich 2 mal von 3--4 Uhr (privatissime). 

1V. PhilosSophische Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Geheimrat Dr. Wegele: 1) Geschichte der engliSchen Revo- 

lution, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Encyklopädie der histo- 

riSchen HilfswisSenschaften, wöchentlich 1stündig, Mittwoch von 

3-4 Uhr (privatim); 3) Im historiSchen Seminar: FortSetzung 

der Übungen, wöchentlich 2stündig, Samstag von 10--12 Uhr 

(privatiSSime Sed gratis). |
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Prof. Dr. Grasberger: 1) Pädagogik und Didaktik, als System der 

Erziehungs- und Unterrichtzlehre, mit AusSchluss der Geschichte 

der Pädagogik, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag und Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Hermeneutik und 

Kritik in ihren wechselseitigen Beziehungen, mit Stetigen Bei- 

Spielen, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 10--11 Uhr (privatim); 3) Im philologischen Proseminar: 

a) Erklärung des PSeudulus von Plautus; Ὁ) griechische Übungen, 

wöchentlich 2Zstündig, Mittwoch und Samstag von 9--10 Uhr 

(publice). 

Prof. Dr. M. Schanz: 1) Platons Phädon, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr (privatim); 

2) Philologisches Seminar: a) Sophokles Prachinierinnen; Ὁ) grie- 

chische Stilübungen; c) Anleitung zu wisSenschaftlichen Arbeiten, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und Samstag von 7--8 Uhr 

(gratis). 

Prof. Geh. Rat Dr. Unger: 1) Römische Geschichte vom Ende des 

PersSeuskrieges bis Julius Caesar, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr (privatim); 2) Üb- 

ungen des historiSchen Seminars, Abteilung I, wöchentlich 2 Stün- 

dig, Mittwoch und Samstag von 8--9 Uhr (privatissime, gratis). 

Prof. Dr. Jolly: 1) Indische Litteraturgeschichte, wöchentlich 
4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 bis 

9 Uhr (privatim); 2) Sanskritkursus, wöchentlich 2stündig, Mitt- 

woch und Samstag von 11--12 Uhr (privatisSime Sed gratis), 

Prof. Dr. Sittl: 1) Tacitus' Annalen, wöchentlich 4stündig, Montag. 

Dieustag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Die 

Götter und Heroen des Altertums .(Kunstmythologie), in einer 

noch zu bestimmenden Stunde (publice); 3) Übungen in der 

Erklärung antiker Bildwerke, in einer noch zu bestimmenden 

Stunde (privatisSime) ; 4) Rundgang im Mugeum, 1 Stündig (publice); 

5) Im philologischen Seminar: Juvenal in Verbindung mit latei- 

niSchen Übungen, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 10--12 Uhr 

(privatisSime).
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Prof. Dr. Brenner: 1) Walter von der Vogelweide, wöchentlich 

4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr 

(privatim); 2) Deutsches Seminar : a) Otfried, b) neuhochdeutsche 

Orthographie, wöchentlich 2stündig, Montag und Donuerstag 

von 5-- 6 Uhr (privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Stürzinger: 1) Geschichte der französischen Litteratur 

(2. Hälfte) des 17. bis 19. Jahrhunderts, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10 --- 11 Uhr (privatim); 

2) Seminarübungen: a) AltfranzöSische (älteste Sprachdenkmäler), 

Samstag 8--9 Uhr; Ὁ) Altenglische (Beowulf, Fortsetzung), Sams- 

tag von 9--10 Uhr; c) Neufranzösische (Cid), Mittwoch von 

8-- 9 Uhr; 4) Neuenglische (Hamlet), Mittwoch von 9 - 10 Uhr 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Logik und Erkenntnislehre, wöchentlich 

4Stündig, Montag Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr 

(privatim); 2) Geschichte der Philosophie im Mittelalter, wöchent- 

lich Zmal, Mittwoch und Samstag von 10--11 Uhr (publice); 

3) Anleitung zu Arbeiten auf dem Gebiete der Geschichte der 

PhiloSophie nach Bedürfnis (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Ur. Külpe: 1) Geschichte der neuesten PhiloSophie, wöchent- 
lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

6--7 Uhr (privatim); 2) Philosophische Übungen für Anfänger 

über Kants Grundlegung zur Metaphysik der Sitten (uach der 

Ausgabe in Kirchmanns PhiloSophischer Bibliothek), wöchentlich 

15stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Henner: Über die Geschichtsquellen Deutschlands bis 
zum Ausgang des Mittelalters, wöchentlich 4 stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9---10 Uhr (privatim). 

Privatdocent Dr. Neudecker: Poetik, wöchentlich 2 Stündig (privatim). 

Privatdocent Dr. Rötteken: 1) Die deutsche Sturm» und Drang- 

periode, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 3--4 Uhr (privatim); 2) Seminarübungen, wöchent- 

lich Zstündig, Mittwoch von 3--5 Uhr (privatisSime, gratis). 

Privatdocent Dr. Zenker: 1) Dantes Leben und Werke, wöchent- 
lich 2 stündig, Dienstag und Freitag vou 9---10 Uhr (privatim);
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2) Romaniseche Übungen, wöchentlich 2stündig, Freitag von 

4--6 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Ehrenburg: Geschichte der Geographie von Co- 

Jumbus bis Alexander von Humboldt, wöchentlich 1 stündig, Mitt- 

woch von 5--6 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Marbe: 1) Ethik, wöchentlich 4stündig Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 5-6 Uhr 

(privatim); 2) Im psychologischen Institut: Psychologischer Ex- 

perimentierkursus und Einführung in die moderne p3ychologische 

Litteratur (für Anfänger), wöchentlich 2 stündig (privatisSime); 

3) Philosophische Übungen (für Fortgeschrittene): Lektüre von 
Schopenhauers Schrift über die vierfache Wurzel des Satzes 

vom zureichenden Grunde, wöchentlich 1stündig (privatisSime 

Sed gratis). 

Ὁ) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion- 

Prof, Geh. Rat Dr, v. Sandberger: liest nicht. 
Prof, Geh. Rat Dr. v. Sachs: 1) Naturgeschichte des Pflanzen- 

reichs auf Grundlage des natürlichen Systems, wöchentlich 

5 Stündig, Montag mit Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Üb- 
ungen am Mikroskop und Demonstration lebender Medizinal- 

pflanzen, wöchentlich 3 Stündig, Samstag von 10-11 Uhr (pri- 

vatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Integralrechnung, wöchentlich 6 stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10?/2--12 Uhr (privatim); 

2) Im Untersgeminar: Fortsetzung der Vorträge und Übungen, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 10--12 Uhr (privatissime, 

gratis); 3) Im Obergeminar: Ausgewählte Kapitel der Funktionen- 

theorie, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 10--12 Uhr (priva- 

tisSime, gratis). 

Prof. Dr. Röntgen: 1) Experimentalphysik, Il, Teil, Optik und Elek- 

tiizität, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 9--10 Uhr 

(privatim); 2) Praktische Übungen im physikalisehen Labora- 
torium, 4- resp. 10 Stündig (privatissime); 3) Anleitung zu Selb- 

Ständigen Arbeiten, täglich (privatisSime); 4) PhySsikalisches
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Kolloquium, wöchentlich 2 stündig (privatissime, gratis), Donners- 

tag von 6--8 Uhr. 

Prof. Dr. Yoss: 1) Analytiszche und Ssynthetische Geometrie der 

Kegelschnitte, wöchentlich 4stündig, von 8--9 Uhr (privatim); 

2) Analytische Mechanik 11. Teil, wöchentlich 4stündig, von 

9-- Τὸ Uhr (privatim); 3) Unterseminar: Methode des unendlich 

Kleinen in der Geometrie, wöchentlich 1 Stündig nach Verab- 

redung (privatissime, gratis); 4) Obergeminar: Ausgewählte Kapitel 

aus der höheren Mathematik, wöchentlich 2 stündig nach Verab- 

redung (privatisgime, gratis). 

Prof. Dr. Hantzsch: 1) Organische Experimentalchemie, wöchent- 

lich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 

2) Praktische Arbeiten im chemischen Laboratorium, gemein- 

Schaftlich mit Prof. Dr. WiSlicenus, a) ganztägig, b) halbtägig 

Montag mit Freitag von 8--12 und 2--5 Uhr (privatissime); 

6) für Mediziner, wöchentlich ὁ stündig nach Übereinkunft 

(privatisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen Untersuchungen, 

gemeingam mit Prof. Dr. Wigslicenus und Privatdocent 

Dr. Tafel, täglich (privatisSime). 

Prof. Dr. Boveri: 1) Zoologie IL Teil (vergleichende Anatomie der 

Wirbeltiere) wöchentlich 4Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 5--6 Uhr (privatim); 2) Zoologischer Kurs für 

Anfänger, Speziell Mediziner, wöchentlich 4stündig, Samstag von 

7-11 Uhr (privatisSime); 3) Praktikum für Geübte und An- 

leitung zu wisSenzchaftlichen Arbeiten , täglich vor- und nach- 

mittags (privatisSime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Partielle Differentialgleichungen, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr 

(privatim); 2) Mathematische Theorie der Klektrizität und des 

Magnetismus, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 7--8 Uhr früh (privatim); 3) Sphärische und 

praktische Astronomie wöchentlich 2stündig, Montag und Donners- 

tag von 5--6 Uhr (privatim); 4) Die Wahrscheinlichkeitsrech- 

nung und ihre Anwendung in den Socialen und Naturwissen- 
4
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Schaften, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Freitag von 5 bis 

6 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4 Stündig, 

Dienstag mit Freitag von 7--8 Uhr (privatim); 2) Pharmazeu- 

tiSche Chemie, wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 

11--12 Uhr (privatim); 3) Praktikum für Pharmazeuten, Halb- 

praktikum nach Übereinkunft (privatissime); 4) Kursus technisch- 

chemischer Analysen, wöchentlich 2 halbe Tage nach Überein- 

kunft (privatisSime); 5) Praktikum in allen Richtungen der an- 

gewandten Chemie und Nahrungsmittelanalyse, Voll- und Halb- 

praktikum nach Übereinkunft (privatisSime). . 

Prof. Dr. Wislicenus: Maass-Analyse (Experimentalvorlesung mit 

Berücksichtigung der durch das deutsche Arzneibuch vorge- 

Schriebenen Methoden), wöchentlich 1stündig, Freitag von 5 bis 

6 Uhr (privatim); 2) Chemisches Praktikum im analytischen 

Laboratorium, gemeinschaftlich mit Prof. Dr. Hantzsch, ganz- 

und halbtägig (privatisSime); 8) Chemisches Praktikum für Medi- 

ziner, gemeinschaftlich mit Professor Dr. Hantzsch, wöchent- 

lich 6 Stündig, nach Uebereinkunft (privatissime). 

Privatdocent Dr. Tafel: Chemische Tageslitteratur Donnerstag von 

11--12 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Robert Geigel: Fortsetzung der theoretischen 
Physik, wöchentlich 2stündig, Dienstag und Freitag von 6 bis 

7 Uhr (privatissime, gratis). 

Privatdocent Dr. Wien: 1) Wärmetheorie, wöchentlich Z2stündig, 

bienstag und Freitag von 5--6 Uhr (privatim); 2) Beziehungen 

zwiSchen Elektrizität und Optik, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch 

von 6--7 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Haussner: 1) Darstellende Geometrie (Vorlesung 

und Übungen), wöchentlich 6stündig, Dienstag, Mittwoch, Donners- 

tag von 4--6 Uhr (privatim); 2) Theorie des Potentials, in 3 

noch zu bestimmenden Stunden (privatim); 3) Übungen aus der 

analytischen Geometrie der Kbene, wöchentllich 1 Stündig, Mitt- 

woch von 12--1 Uhr (privatissime).
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Privatdocent Dr. Hauptfleisch: 1) Demonstration pflanzenphysio- 

giSscher Experimente, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 8 bis 

10 Uhr (privatim); 2) Übungen im Bestimmen von Pflanzen, 
wöchentlich 1 stündig, Dounerstag von 6--7 Uhr abends (priva- 

tim); im Anschluss daran; 3) Exkursionen, Samstag nachmittags 

(publice); 4) Mikroskopisches Praktikum für Geübtere, an zwei 

Tagen je 1 Stunde (privatisSime). 

Künste, 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Vokalmusik, 

wird in der Mugikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Kraus. 

Fecht-Unterricht: Gustav Agatha. 

Turn-Unterricht: Heinrich Pfeiffer. 

Univergitäts-Attribute. 
Zutritt zu denselben in den festgesetzten Stunden. 

Der akademische Gottesdienst findet alle Sonn- und Feiertage Vor- 

mittags 10 Uhr in der Universitätskirche statt. 

Die Bibliothek ist geöffnet an jedem Werktage, und zwar 

a) der Legesaal: 

1, Im Semester von 9--12, und ausserdem Montag bis Frei- 

tag von 5--7 Uhr; 

2. In den Ferien (d. h. 23. Dezember bis 7. Januar, 22. März 

bis 30. April, Samstag vor bis Dienstag nach Pfingsten, 

und 1. August bis 2. November). 9--12 Uhr. 

b) das Ausleihezimmer (für das Abholen und Zurickbringen der 

Bücher): 

1. Im Semester von 11--12, und ausSerdem Montag bis 

Freitag von 6--7 Uhr; 

2. In den Ferien von 11--12 Uhr.
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bie Kunstsammlungen der Univergität (im alten Univ.-Gebäude): 

1. Die Bibliothek und das Kupferstichkabinet --- KErdgeschoss, 

erster Eingang rechts -- können jeden Montag und Donnerstag 

nachmittags von 2--4 Uhr benützt werden. 

2. Die Kunstsammlungen können jeden Wochentag von 10 bis 

12 Uhr bezichtigt werden; Anmeldung im Kupferstichkabinet. 

3 An Sonn- und Feiertagen, S0wie während der Univerzitäts- 

Ferien Sind die Sammlungen geschlossen; jedoch können 

Fremde diegelben jederzeit beSichtigen, wenn Sie Sich an den 

Hausmeister und Diener Schramm wenden, 

Das physikalische Institut am Samstag von 2--4 Uhr. 

Das technologische Kabinet am Samstag von 10--12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium am Samstag von 10--1 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Samstag von 10---12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologisch-zootomischen Instituts am Mittwoch 

von 11--1 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut am Mittwoch und Samstag 

von 2--4 Uhr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr 

abends geöffnet; die Benützung des Herbarium ist im Ein- 

vernehmen mit dem Kongervator, der Zutritt in die Glashäuser 

ἰδὲ auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäfts- 

zimmer des Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

1--3 Uhr, 

Die Sternwarte am Samstag von 2-4 Uhr. 

Die Feier des 315. Stiftungstages der Univerzität wird am 11. Mai 

1897 abgehalten.



Übergicht der VorleSsungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

      

Rechts- und Staatswissen- 

Schaftliche Fakultät. 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. 
Dr. Göpfert: Moraltheologie (5). Dr. Schollmeyer: D. Civilprozess (1). 

-- Homiletisches Seminar (1). 

Theologische Fakultät. 

    

    

8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (1). Dr. v. Burckhard: Institutionen (5). 
Dr. Schell: Apologetik (5). Dr. G. Schanz: Nationalökonomie (5). 
Dr. Weber: Exegetiscbe Übungen (1). Dr. Schollmeyer: D. Civilprozess (1). 

Dr. Mayer: D. Rechtsgeschichte (6). 

9--10 Uhr. 9---10 Uhr. 

Dr. Scholz: Erklärung der kleinen Pro- | Dr. y. Burckhard: Institutioven (5). 
pheten (4). -- Obligationenrecht (1), 

Dr. Schell: Kritiscue Besprechung (1). | Dr. Schollmeyer: 
Dr. Weber: Thessalonicherbriefs (4). Dr. Piloty: Verwaltungsrecht (68). 

-- BExegetische Übungen (1).



nach den Tagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 

      

Philosophische Fakultät. 
    Medizinische Fakultät. 

Philolog. -histor, € 8 joktion. 5 "NaturwisSonschaftl.-mathemat. 

    

  

eer BP ιν „Sektion. 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. 7--8 Uhr, 

Dr. v. Leube: Klinische ; Dr. M. SchanZ: Seminar Dr. Boveri: Zoolog. Kars 
Vigite (1). (2). | (1). 

Dr. v. Michel: Augen- : Dr. Selling : Math. Theorie 
krankheiten (3). ἃ. Elektrizität (4). 

Dr. Lehmann: Hygiene Il Dr. Medicus: Chem. Tech- 
(1). | nologie (4). 

8-- 9 Uhr. 8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. v. Leube: Medizinische | Dr. Unger: Histor. Seminar | Dr. Voss: Analyt. Geo- 
Klinik (6). (2). metrie (4). 

Dr. Jolly: Indische Litte- | Dr. Hantzsch: Chemie (5). 
raturgeschichte (4). -- Prakt. Arbeiten im 

Dr. Sittl: Tacitus* Anna- chem. Laboratorium 
len (4). (gemweinschaft]. mit 

Dr. Stürzinger: Seminar Prof. Dr. Wislice- 
(2). nus (5). 

Dr. Boveri: Zool. Kurs (1). 
Dr. Wislicenus: Siehe 

| Dr. Hantzsch (5). 
| Dr. Hauptfleisch : Demon- 

tration pflanzenphy- 
510]. Experimente (1). 

9.--10 Uhr. 9--10 Uhr. | 9--10 Uhr. 

Dr. Schönborn: Chirarg. | Dr. Grasberger: Philol. Dr. Röntgen: Physik (5) 
Klinik, um 9?/2 be- Progeminar (2). ' Dr. Voss: Analyt. Mecha- 
ginnend (6). Dr. M. Schanz: Platon's : uik (4). 

Dr. vy. Leube : Medizinische Phädon (4). Dr. Hantzsch : Wie von 8 
Klinik bis 9?/3 Uhr(6). | Dr. Brenner: Walter v.d.' bis 9 (5). 

Dr. Berten: Arbeiten im Vogelweide (4). . Dr. Boveri: Zoo]. Kurs (1). 
Laborator. (6). Dr. Stürzinger : Seminar Dr. WES Wie von 

2). 8-9 (5). 
Dr. Henner : Geschichts- Dr. HauptfleiSch: Demon- 

quellen Deutschlands . Stration pflanzenphy- 
(4). 510], Experimente (1). 

Dr. Zenker : Dante's Leben 
und Werke (2). |



2 

    

Rechts- und staatswisgsen- 

Theologische Fakultät. SChaftliche Fakultät, 

10-11 Uhr. 10--11 Uhr. 
Dr. Abert: Dogmatik (6). Dr. Burckard: Obligationeprecht (1). 

Dr. G. Schanz: Statistik (4). 
Dr. Schollmeyer : Deutscher Civilpro- 

zess (5). 

11--12 Uhr. 11---12 Uhr. 

Dr. Kihn: Patrologie (2). Dr. Schanz: Staatsw. Seminar (1). 
Dr. Göpfert : Pastoral (2). Dr. Schollmeyer: Zwangsvollstreckung 

- Homiletik (2). (3). 
-- Homiletisches Seminar (2). -- Sachenrecht (2). 

Dr. Ehrhard: Kirchengeschichte (4). Dr. Oetker: Strafrechtspraktikum (1). 
Dr. Menarer: Rechtsphilosophie (4). 
Dr. v. Heckel: Nationalökonomie (5). 

12-1 Uhr. 12--1 Uhr, 

Dr. v. Burckhard: Pandekten I1 (5). 
Dr. Oetker: Strafrechtspraktikum (1). 
Dr. Meurer: Völkerrecht (4).
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 Philosophische Fakultät. 

  

Medizinische Fakultät.   
| Philolog- histor. Sektion. ' Naturwissenschaftl.-mathemat. 

| ως Sektion. 

10--11 Uhr. 10-11 Uhr. 10-11 Uhr. 

Dr. Fick : Spezielle Physio- | Dr. Wegele: Histor. Semi- | Dr. v. Sachs: Übungen am 
logie (5). nar (1). Mikroskop (1). 

Dr. Schönborn: Chirur- | Dr. Gragberger: Herme- | Dr. Prym: Integralrech- 
gische Klinik (6). neutik (4). nung von 10!/z Uhr 

Dr. Heidenhain: Oxsteo- | Dr. Sittl: Seminar (1). beginnend (4). 
logie (4). Dr. Stürzinger : Fravpzös. --- Untergeminar (1). 

Dr. Berten: Wie von 9---10. Litteraturgesch. (4). -- QObergeminar (1). 

Dr. Stölzle: Logik (4). Pr. Hantzsch: Wie von 
-- Gegehichte ἃ, Philo- | 8--9 Uhr (5), 

80phie (2). / Dr. Boyeri: Zool. Kurs (1). 
Dr. Selling: Part. Differen- 

tialgleichungen (4). 
Dr. Wigslicenns: Wie von 

8---9 Uhr (5). 

11--12 Uhr. - 12 Uhr, | 11-12 Uhr. 
Dr. v. Kölliker: Anatomie | Dr. Wegels: Engl. Revo- | | Dr. v. Sachs: Übungen am 

(1). lation (4). Mikroskop (1). 
Dr. v. Rindfleisch: Path. | -- Higtor. Seminar (1). | Dr. Prym: Integralrech- 

Anatomie (5). Dr. Jolly: Sanskritkurgus nung (4). 
Dr. Schönborn: Klin. Vi- (2). -- UVatergeminar (1). 

gite (1), Dr. Sittl: Seminar (1). - Oberseminar (1). 
Dr. v. Michel: Augenklinik Dr. Hantzgeh: Wie von 

u. Poliklinik (4). 8--9 Uhr (5). 
Dr. Hofmeier: Geburtshilfl. Dr. Medicus: Pharm. 

Klinik (2). Chemie (5). 
-- VUVUnterguchungsstund. Dr. Wislicenus: Wie von 

(2). 8--9 Uhr (5). 
Dr. Kunkel: Arzneimittel- Dr. Tafel: Chem. Tages- 

lehre (1). litteratur (1). 
Dr. Berten: Wie von 9-10. 

eien bin m 10 naaa üm dm indian ium 

12---| Uhr 12-1 Uhr. | 12--1 Uhr. 

Dr. y. Kölliker: Avatomie | Dr. v. Sachs: Übungen am 
(4). . Mikroskop (1). 

Dr. v. Rindfleisch: Ob- Dr. Haussgner: Anal. Geo- 

duktionskurs (5). metrie d. Ebene (1). 
Dr. Hofmeier: GCGoeburts- | Dr. Tafel. Chem. Tages- 

hilf. Klinik (8). | litteratur (1). 
Dr. Matterstock : Mediz. 

Poliklinik (6). 
Dr. Berten: Klinik (6). 

-- Wie von 9--10,.
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  με u   

Theologische Fakultät. 

2---3 Uhr, 

Dr. Abert: Eucharistie (2). 
Dr. Brann: Gegchichte der Kalifen (2). 

-- Ausgew. εν τ. Martyrer-Akten (1). 
Dr. Stahl: Philos. Propädeutik (2). 

8ὃ---4 Uhr. 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (3). . 
Dr. Ehrhard: Kirchenhistor. Übungen 

(1). 

4--5 Uhr, 

Dr. Ehrhard: Kirchephistor. Übungen 
(1). 

Dr. Braun: Erklärung des Henoch- 
buches (2). 

Rechts- und staatswissen- 

Schaftliche Fakultät. 

2--3 Uhr. 

3--4 Uhr. 

Dr. Oetker: Strafrecht (4). 

  

4--5 Uhr. 

Dr. Mayer: Deutsches Privatrecht (5).



      
    

Philosophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.| ------   

  
        
  

  

πεν πο δον ον 
᾿ 2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 
Dr. Reubold: Ger. Medizin Dr. Röntgen: Praktische 

(2). Übung. (4 resp. 10). 
Dr. Rogenberger: Instru- Dr. Hantzsch: Wie von 

menten- ἃ. Verband- 8--9 Uhr (5)- . 
lehre (2). : Dr. Wiglicenus: Wie von 

Dr. Seifert: Syphilidoklinik 8--9 Uhr (δ). 
(2). 

Dr. Sobotta: Mikroskop. 
Kurs (2). 

Dr. Berten: Füllen der 
Zähne (6). 

-- Wie von 9--10. 

3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiene II | Dr. Wegele: Encyklopädie | Dr. Röntgen: Praktische 
(3). 1). Übungen (4 resp. 10). 

Dr. Rieger : Psychiatrische | Dr. Unger: Römische Ge- | Dr. Hantzsch: Wie von 
Klinik (5). Schichte (4). 8-9 Uhr (5). 

Dr. Riedinger: Chirurgie Π | Dr. Rötteken: Viedeutsche Dr. Wiglicenus: Wie vou 
-- Chir. Propädeutik (3). Sturm- und Drang- ' 8--9 Uhr (5). 

Dr. Nieberding: Gynäkol. periode (4). 
Kurs (2). -- Seminar (1). 

Dr. Sobotta: Mikrogskop. . 
Kurs (2). 

-- Mikro - photograph. 
Praktikum (1). 

Dr. Berten : Wie von 9--10, 

Dr. Sehönborn: Chirorg. | Dr. Gragberger: Pädago- | Dr. v. Sachs: Botanik (δ). 
Operationskurs (4). gik (4). Dr. Röntgen: Praktische 

Dr. v. Michel: Augenops- | Dr. Rötteken : Seminar (1), Übungen (4resp. 10). 
rationskurs (1). Dr. Zenker: Rom. Übun- | Dr. Hantzsch: Wie von 

Dr. Riedinger: Chirurgie gen (1). | 8--9 Uhr (5). 
11 (1). Dr. Wiglicenus: Wie von 

Dr. Kirchner: Poliklinik 8---ὁο Uhr (5). 
über Obhrenkrank- Dr. Haussner: Darsztell. 
beiten (2). Geometrie (3). 

Dr. Sobotta: Mikro-phoi1o- 
graph. Praktikum (1). 

Dr. Berten: Wie von 9--10
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Theologische Fakultät, 

  

  

Rechts- und staatswisgeun- 

Schaftliche Fakultät. 

5--6 Uhr. 

Dr. Mayer: Deutsches Privatrecht (1). 
-- Erbrecht (1). 

Dr. Meurer: Kirchenrechtspraktikum (!). 
Dr. Oetker: Strafprozesspraktikum (1) 

Dr. Meurer: Kirchenrechtspraktikum (1) 
Dr. Oetker: Strafprozeespraktikum (1) 
Dr. Knapp: Reichspregssrecht (1). 

= Gefängniskunde (1). 

      

7--8 Uhr.
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Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.|.     

    
ΝΕ | Philolog.-histor. Sektion. | Naturwissonschaft].-mathemat. 

5-6 Uhr. 5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 

br. Sehönborn: Chirurg. | Dr. Brenner: Seminar (2). | Dr. Röntgen: Prakt. Üb- 
Operationskurs (4). | Dr. Zenker: Romanische ungen (4 resp. 10). 

Dr. v. Michel: Augenope- Übungen (1). (br. Hantzsch: Wie von 
rationskurs (1). Dr. Ehrenburg: Gesch. d. 8--9 Uhr (5). 

Dr. Hofmeier: Spezielle Geographie (1). Dr. Boveri: Zoologie I11(4)' 
Geburtshilſe (4). Dr. Marbe: Ethik (4) Dr. Selling: Astronomic(2)- 

Dr. Kirchner: Poliklinik -- Wahrgscheinlichkeits' 
über GOhrenkrank- rechnung (2). 
beiten (2). Dr. Wislicenus: Maass- 

Dr. Sobotta: Mikro-photo- analyse (1). 
graph, Praktikum (2). -- Wie von 8---9 Uhr (5). 

Dr. Berten : Wie von 9--10, Dr. Wien: Wärmetheori(2). 
| Dr. Haussner: Darstell, 
| Geometrie (8). 
| 

6 - 7 Uhr. 6-7 Uhr. | 6--7 Uhr. 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Külpe: Gegchichte ἃ. ' Dr. Röntgen: Physikal. 
Operationskurs (3). n. Philogophie (4). | Kolloquium (1). 

Dr. Kunkel: Arzneimittel-| -- Philos, Übungen (1). Dr. Rob, Geigel: Theor. 
lehre (4). | Phygik (2). 

br. Matterstock : Unter- ' Dr. Mediens: Chem, Tech 
Suchungsmeth, (2). nologie (4). 

Dr. Nieberding: Geburts- Dr. Wien; Elektrizität u. 
hilf. Operationskurs Optik (1). | 
(5). Dr. Hauptfleisch: Bestim- 

men von Pflanzen (1). 

7-8 Uhr. 7-8 Uhr. „7-8 Uhr. 

Dr. Matterstock : Unter- Dr. Röntgen: P hy Sika). 

guchungsmethoden (2). olloquium (1).



ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Abert, Friedrich, ordentl. Professor, Am Exerzierplatz 4121 

᾿ς Arens, Karl, Privatdocent, Ludwigstrasse 6. 

. Bach, Ludwig, Privatdocent, Bahnhofstr. 2411, 

. Berten, Jakob, Privatdocent, Theaterstr. 5. 

. Boveri, Theodor. ordentl. Professor, Pleicherglacisstr. 9/1II1, 

᾿ς Braun, Oskar, ausserordentl. Professor, Sanderring 6/IIL, 
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